
Elemente für eine Wort-Gottes-Feier am 5. Sonntag der Osterzeit (10.05.2020) 

Grundsätzliches: Ein kurzer Gottesdienst bietet weniger Ansteckungsgefahr, deshalb unbedingt 

darauf achten, nicht zu viele Elemente zu verwenden. Auch Singen ist problematisch, so schade es ist: 

lieber verzichten. Als Möglichkeit: Instrumental die Melodie spielen, mitsummen und den Text 

sprechen. 

• Einführungsimpuls (nach der Eröffnung mit Kreuzzeichen): 

In dieser Woche sind weitere Lockerungen der Schutzmaßnahmen beschlossen worden. Für viele ein 

Grund aufzuatmen, manche aber fragen sich: Geht es zu schnell? Kann ich mich noch sicher fühlen? 

Was soll ich nun tun? Von Jesus hören wir heute: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben. 

Ihm wenden wir uns in diesem Gottesdienst zu. Ihm halten wir unsere Wege der vergangenen Woche 

hin und die Menschen, die uns begegnet sind. Wir bitten um seine liebende Zuwendung: 

Herr Jesus, du bist der Weg, auf dem wir sicher gehen können. Herr erbarme dich. 

Herr Jesus, du lehrst uns die Wahrheit, auf die wir uns verlassen können. Christus erbarme dich. 

Herr Jesus, du bist unser Leben – schon jetzt und einmal in Ewigkeit. Herr erbarme dich. 

Tagesgebet: S. 89 Werkbuch 

• Auslegung zum Evangelium Joh 14,1-12 

Eine gute Möglichkeit wäre ein kurzes Glaubenszeugnis: Der Weg zum Vater führt über Jesus, an 

seinem Leben können wir uns orientieren. Deshalb: 

Welche Jesusgeschichte hat mich so geprägt, dass sie mein Handeln bestimmt? Diese kurz 

nacherzählen, dann dazu sagen: Jesus fasziniert mich in dieser Geschichte, weil…, dann: ich versuche 

in diesem Sinne zu reden/zu handeln, indem ich…  

Man könnte es auch als Gespräch miteinander halten  oder jemand anderen um dieses Zeugnis 

bitten. 

• Antwort der Gemeinde mit Schuldbekenntnis 

Jesus will für uns Weg sein. Nicht immer sehen wir diesen Weg klar. Nicht immer gehen wir in die 

richtige Richtung. So wollen wir ihn um Vergebung bitten, wo immer wir von seinem Weg 

abgewichen sind: 

Kurze Stille, dann Schuldbekenntnis (S. 54 oben) und Vergebungsbitte (S. 55 unten) 

Friedenszeichen und Kollekte entfallen! 

Sonntäglicher Lobpreis: gut passt Werkbuch S. 172 (Lobpreis des dreieinigen Gottes) 

Fürbitten: 

Wir sind mit Jesus auf den Weg. Er hat das Ziel bereits erreicht. Er erwartet uns dort im Haus des 

Vaters. Ihm dürfen wir unsere Bitten anvertrauen. 

Für alle, die aufatmen, weil die Beschränkungen gelockert werden, und für alle, die dem nicht 

trauen. Jesus Christus, begleite uns auf unserem Weg. 



Für alle, die hoffen, dass sie nun wieder arbeiten können, und für alle, die um ihre wirtschaftliche 

Existenz bangen. Jesus Christus, begleite uns auf unserem Weg. 

Für alle, die politische Verantwortung übernommen haben und übernehmen. Jesus Christus, 

begleite uns auf unserem Weg. 

Für alle, die krank sind und Angst und Einsamkeit erleiden. Jesus Christus, begleite uns auf 

unserem Weg. 

Für die Sterbenden und die Toten und für die, die um sie trauern. Jesus Christus, begleite uns auf 

unserem Weg. 

• Kommunionteil 

Für den Anbetungsteil passt Andacht GL 682,1 

• Segensgebet zum Abschluss 

Der Herr segne uns. Er gehe mit auf unseren Wegen: er höre zu, wenn unser Herz und Mund 

übersprudeln, er halte uns, wenn wir aufgeben wollen, er rate uns, wenn wir nicht weiterwissen, 

er trage uns, wenn wir zu schwach sind und behüte uns in allen Gefahren. So segne uns der gütige 

und allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen 

 


